
zur sozialistischen Großpro
duktion direkt, unter Umge
hung der kapitalistischen Ent
wicklungsetappe, vollzogen 
werden kann. Vietnam, heute 
noch ein rückständiges Agrar
land, soll zu einem starken 
sozialistischen Staat mit einer 
entwickelten Industrie-Agrar
struktur werden.
Der Kampf um die Überwin
dung der ökonomischen Rück-, 
ständigkeit ist untrennbar ver
bunden mit dem Ringen um die 
Beseitigung der Unwissenheit. 
Der Aufbau des Sozialismus 
verlangt Wissenschaftler und 
Techniker, Facharbeiter und 
Leitungskader, braucht allsei
tig gebildete sozialistische Per
sönlichkeiten. Deshalb ver
knüpft die KPV in ihrem Kurs 
zum Aufbau des Sozialismus 
die Umgestaltung der Produk
tionsverhältnisse mit der wis
senschaftlich-technischen Re
volution und der ideologisch
kulturellen Revolution. 
Selbstverständlich sind sich vor 
allem die Kommunisten Viet
nams bewußt, welche Hinder
nisse auf dem Wege zu diesem 
Ziel überwunden werden müs
sen. Das unheilvolle Erbe der 
kolonialen Vergangenheit, anti
kommunistische Einflüsse un
ter der Bevölkerung Südviet
nams können nicht von heute 
auf morgen beseitigt, die Last 
traditioneller, konservativer 
Denkweisen der Kleinprodu
zenten nicht sofort abgeworfen 
werden. Deshalb mißt die KPV 
der weiteren Erhöhung der 
führenden Rolle der Partei und 
der Stärkung ihrer Kampfkraft 
besonders große Bedeutung 
bei. Sie konzentriert ihre An
strengungen sowohl auf die 
organisatorische als auch auf 
die ideologische Festigung ih
rer Reihen. Die Partei organisa
torisch festigen heißt vor allem, 
wie auf dem IV. Parteitag der 
KPV erklärt wurde, die Grund
organisationen zu stärken, 
denn „ob eine Parteiorgani
sation stark oder nicht stark ist, 
ob sie bzw. ein Parteimitglied

gut oder nicht gut, richtig oder 
falsch handelt, all das wirkt sich 
unmittelbar auf das materielle 
und geistige Leben der Bürger 
und auf das Vertrauen des 
Volkes in die Partei aus“.
Diese Aufgabe gilt in besonde
rem Maße für die Parteizellen 
im Süden Vietnams. Sie haben 
in den Jahrzehnten der Herr
schaft des USA-Imperialismus 
und seiner Marionetten durch 
den antikommunistischen Ter
ror hohe Verluste erlitten. 
Hunderttausende Mitglieder 
und Funktionäre der Partei 
haben ihr Leben geopfert oder 
wurden ins Gefängnis gewor
fen und verbannt. Die Wieder
herstellung der Kampfkraft der 
Parteigrundorganisationen im 
Süden durch Zuführung von 
Kadern aus dem Norden und 
Gewinnung der besten Vertre
ter der jungen Generation Süd
vietnams wird deshalb beson
ders gefördert.
Als Kernfrage bei der Stärkung 
der Kampfkraft der Grund
organisationen betrachtet die 
KPV die Erhöhung des poli
tischen und des allgemeinen 
Bildungsniveaus ihrer Mitglie-

Die KPV sieht ein wichtiges Ziel 
ihrer Erziehungsarbeit darin, 
zu erreichen, daß jedes Partei
mitglied in der Arbeit und im 
persönlichen Leben Vorbild ist, 
konsequent die Politik der 
Partei vertritt und einen kom
promißlosen Kampf gegen alle 
Handlungen führt, die im Ge
gensatz zu den Interessen des 
Sozialismus stehen. Die Partei 
scheut sich auch nicht, sich von 
solchen Mitgliedern zu trennen, 
die die Anforderungen an einen 
Kommunisten nicht erfüllen. 
Sie stärkt ihre Reihen durch die 
besten Vertreter der Arbeiter, 
Genossenschaftsbauern und 
der sozialistischen Intelligenz, 
vor allem Angehörige der jun
gen Generation, Menschen, die 
der Sache des Sozialismus er
geben sind, politisches Wissen

der. Dem dient insbesondere 
die verstärkte Schulung auf 
dem Gebiet der marxistisch- 
leninistischen Theorie, der Po
litik der Partei und die Ver
mittlung wissenschaftlich-tech
nischer Kenntnisse. Hohe An
forderungen stellt die KPV an 
die politische Führungstätig
keit der Parteileitungen und die 
Qualifizierung ihres Arbeits
stils, der zunehmend neue, 
wissenschaftliche und effektive 
Arbeitsmethoden einschließt. 
Die Kommunistische Partei 
Vietnams hat, obwohl sie in 
einem rückständigen Agrar
land mit einer zahlenmäßig 
noch kleinen Arbeiterklasse 
entstanden ist, stets den Cha
rakter einer Partei der Arbei
terklasse bewahrt. Der Anteil 
der Mitglieder, die ihrer sozia
len Herkunft nach aus der 
Arbeiterklasse stammen, ist 
heute noch relativ klein. Für die 
Bewältigung der künftigen 
Führungsaufgaben ist deshalb 
die vom IV. Parteitag beschlos
sene Orientierung auf die ver
stärkte Aufnahme der besten 
Vertreter der Arbeiterklasse 
von großer Bedeutung.

und eine gute Allgemeinbildung 
besitzen und in der revolutionä
ren Praxis, in hartem Kampf, 
gestählt wurden.
Mit ihrem konsequenten Kurs 
auf die Stärkung der Kampf
kraft der Partei folgt die KPV 
der marxistisch-leninistischen 
Erkenntnis, die durch die Er
fahrungen der Bruderparteien 
der anderen sozialistischen 
Staaten bestätigt wurde, daß 
die führende Rolle der Partei 
der Arbeiterklasse im Prozeß 
des sozialistischen Aufbaus ge
setzmäßig wächst. Sie schafft 
damit die Voraussetzungen, um 
die vielfältigen komplizierten 
Probleme beim Übergang zum 
Sozialismus in unserem süd
ostasiatischen Bruderland im
mer besser zu lösen.

Das Vorbild des Kommunisten im täglichen Leben

NW 11/78 447


